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Spitzensport in der Region - unterstützt durch:

Seit der Gründung der  Hochschul-Sport-Gemein-

schaft (HSG) Universität Greifswald im Jahr 1949 gibt 

es eine Abteilung Leichtathletik im Verein. Die 

Leichtathletik gehört zu den größten Abteilungen der 

HSG, dem mit über 2300 Mitgliedern größten 

S p o r t v e r e i n  i n  V o r p o m m e r n .  W i r  s i n d  d a s 

mitgliederstärkste und erfolgreichste Leicht-athletik-

Team der Hansestadt Greifswald und des Landkreises 

Vorpommern-Greifswald und gehören zu den 

Trainingsstützpunkten des Leichtathletik-Verbandes 

Mecklenburg-Vorpommern.

Neben dem täglichen Training in Greifswald, unseren 

Trainingslagern im Frühjahr und Herbst sowie 

z a h l r e i c h e n  W e t t k a m p f f a h r t e n  b i l d e t  d i e 

Organisation unserer traditionellen Sportfeste einen 

wesentlichen Schwerpunkt der Arbeit in unserer 

Abteilung. Nur mit der Unterstützung durch 

z a h l r e i c h e  H e l f e r  a u s  d e m  K r e i s e  u n s e r e r 

Sportlereltern, des Greifswalder Kampfgerichts und 

der HSG- Geschäftsstelle können unsere engagierten 

ehrenamtlichen Trainer und Übungsleiter diese 

Vielzahl an Sportangeboten realisieren.

Wir stellen uns vor
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Ÿ Abteilung der HSG Universität Greifswaldaktuell drittgrößte 

Ÿ ca. 160 Mitgliedern, davon 135 Kindern und 18 Jugendliche

Ÿ 9 Trainingsgruppen in folgenden Altersklassen:

  - Kindergarten (AK 3-5)

  - Vorschule/Grundschule (AK 5-7)

   - Schüler (AK 7-14)

  - Jugendliche und Erwachsene (AK 15 und älter)

  - Studenten und Senioren

Ÿ jährliche Traditionsveranstaltungen:

  - Akademisches Leichtathletik-Sportfest (seit 1959)

  - Senioren- und Familiensportfest (seit 1977)

Ÿ fünf Läufe der Sportwelt-Laufcup- Serie (gemeinsam mit der Abt. Triathlon/Lauf, seit 1998)

Die Abteilung in Fakten und Zahlen

Unsere Abteilung ist so 

alt wie die HSG, denn 

d i e  L e i c h t a t h l e t i k 

gehörte am 4. Mai 1949 

z u  d e n  G r ü n d u n g s -

Sportarten des Vereins.

Aber schon vorher gab es natürlich leichtathletische 

Wettkämpfe in Greifswald und besonders an der Universi-

tät. Spätere Olympiasieger studierten in den zwanziger und 

dreißiger Jahren des vorigen Jahrhunderts an der Uni und 

trainierten im Volksstadion, wie z.B. Gerhard Stöck (7,31m 

Weit, 67,80m Speer), Helmut Körnig (10,5s über 100m, 

21,5s über 200m) und Manfred Bues (1939 Europameister 

über 4x400m mit Rudolf Harbig).

Zu den "Athleten der ersten Stunde" nach dem Krieg 

gehörte z.B. der Hochspringer Heinz Hartwich, der mit 

1,85m bereits 1952 DDR-Vizemeister wurde. In den Jahren 

1954/55 wurde die HSG dann DDR-Stützpunkt der Sport-

vereinigung "Wissenschaft". Dr. Manfred Bues erzielte als 

41-Jähriger noch einmal hervorragende 49,8s über 400m, 

bildete daneben aber auch als Trainer erfolgreiche spätere 

Olympiateilnehmer heran, wie Horst Mann (1956 Melbour-

ne, 47,5s über 400m) und  Manfred Hinze (1960 Rom + 1964 

Tokio, Weit- und Dreisprung).

Nach den Sportclub-Gründungen in der DDR gab es 1959 

einen Neuanfang. Die "Greifswalder Grünhemden" waren 

weiterhin gefürchtet, besonders im Rahmen der "Kleinen 

DDR-Meisterschaften" (ab 1973 für Sportler außerhalb der 

Sportclubs) sowie der DDR-Studenten-Meisterschaften. 

Das Akademische Sportfest findet seit 1959 jährlich mit 

z.T. internationaler Beteiligung statt und oft wurden durch 

die HSG Reisen zu Trainingslagern oder Wettkämpfen im 

Ausland organisiert .

Zu den erfolgreichsten Athletinnen und Athleten der 70er 

Jahre gehörten der 10,4s-Sprinter Ulrich Günther, die 

dreifache DDR-Studentenmeisterin im Sprint Heidi Hein-

richs, die 14,3s-Hürdenläuferin Leonore Bredner-Klöckner 

und der 1500m-Läufer Peter Blesse (3:53,6min). 

In den 80er Jahren setzte sich die erfolgreiche Entwicklung 

mit Namen  wie Katharina Wandrack (6,01m, Weit), Andre-

as Wagner (1:50,18min,  800m), Jörg Ludwig (7,21m, Weit), 

Frank Möller (15,39m, Dreisprung) oder 14,84s-

Hürdenläufer Marcus 

Hohnke fort. 

Viele dieser herausra-

genden  Leistungen 

sind noch heute  HSG- 

Vereinsrekorde!

Zur Geschichte der HSG-Leichtathletik
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Jeden Dienstag und Donnerstag wird es laut und wuselig in 

der Mehrzweckhalle. Dann bitten unsere Trainer die drei- 

bis siebenjährigen Kinder zu ihrer wöchentlichen Übungs-

stunde. Natürlich steht nicht das Techniktraining wie bei 

den „Großen“ im Vordergrund; die Kleinen werden hier in 

spielerischer Art und Weise an die Leichtathletik herange-

führt.

Von kleinen Spielen, wie Jägerball, Schwarz/weiß oder 

Steh-Bock/Lauf-Bock, über phasenweises Aneignen von 

Grundtechniken des Laufens, Springens und Werfen sind 

unsere Trainerinnen und Trainer bemüht, die Zeit so 

abwechslungsreich wie möglich zu gestalten, damit ja 

keine Langeweile aufkommt. 

Wir sind aber natürlich nicht das ganze Jahr in der Halle: in 

den Sommer-Monaten genießen unsere Jüngsten auch die 

frische Luft im Volksstadion während ihrer Übungsstunde.

Der beste Lohn für unsere Trainerinnen und Trainer ist es, 

wenn die Lütten verschwitzt und mit einem glücklichen 

Lächeln das Training verlassen.

Auch für unsere Jüngsten gibt es „Saison-Höhepunkte“, auf 

die sich alle freuen und sehr ehrgeizig vorbereiten: das 

Ostersportfest im Frühjahr, das Kindersportfest im Sommer 

und unser Weihnachtssportfest im Dezember sind ein 

wichtiger Bestandteil des Terminkalenders der Abteilung, 

auf den sich alle schon viele Wochen vorher freuen. Den als 

Belohnung gibt es dann nicht nur Urkunden...

Leichtathletik für Kleine Leichtathletik für Kleine
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Unsere Bundeskader

Vanessa Hammerschmidt
weibliche Jugend (Jg. 1998)

C-Kader (2017/2016), D/C-Kader (2015/2014) 100m Hürden

Platzierungen in den DLV-Bestenlisten

 2016 4. Platz WJU20 100m Hürden

 2015 3. Platz WJU18  100m Hürden

  9. Platz WJU20 100m Hürden

    (1. Platz des Jahrgangs 1998)

 2014 14. Platz  WJU18  100m Hürden

 2013 1. Platz W15 Block Lauf

  2. Platz W15 80m Hürden

  4. Platz W15 300m Hürden

  7. Platz W15 Dreisprung

  15. Platz WJU18  100m Hürden 

    (1. Platz des Jahrgangs 1998)

 2012 1. Platz W14 80m Hürden

  1. Platz W14 Block Lauf

  1. Platz W15 300m Hürden

  4. Platz W15 Block Lauf

Vanessas größte Erfolge der letzten Jahre

 2016 3. Platz Deutsche Jugendmeisterschaften, WJU20

 2015 Deutsche Vizemeisterin 100m Hü, WJU18

 2014 9. Platz, DJM 100m Hürden, WJU18

 2013 Deutsche Schülermeisterin Block Lauf, WJU16

  Norddeutsche Vizemeisterin 80m Hü, WJU16

 2012 Deutsche Schülermeisterin, Block Lauf, WJU16

  Norddeutsche Meisterin 80m Hü, WJU16 

Vanessa Hammerschmidt
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Frieder Scheuchner
männliche Jugend (Jg. 1999)

C-Kader 400m Hürden (2016), D-Kader Sprung (2014)

Unsere Bundeskader

Platzierungen in den DLV-Bestenlisten

 2015 1. Platz MJU18 400m Hürden

  5. Platz MJU18 200m (2. Platz Jg. 1999)

  8. Platz MJU18 100m (2. Platz Jg. 1999)

 2014 1. Platz M15  300m Hürden

  3. Platz M15  Dreisprung

  3. Platz M15  Block Sprint/Sprung

  7. Platz M15  300m

  7. Platz M15  Weitsprung

  9. Platz M15  100m

 2013 5. Platz M14  Block Sprint/Sprung

  4. Platz  M15  Dreisprung

  8. Platz M14  100m

  8. Platz M14  Hochsprung

  11. Platz M14  Weitsprung

Frieders größte Erfolge der letzten Jahre

 2015 Deutscher Meister, MJU18, 400m Hürden

  3. Platz, Deutsche Jugendmeisterschaften,

  MJU18, 200m

 2014 Deutscher Meister, MJU16, 300m Hürden

  3. Platz, Deutsche Schülermeisterschaften, 

  Block Sprint/Sprung,+ Dreisprung, M15

 2013 4. Platz, Deutsche Schülermeisterschaften, 

  Block Sprint/Sprung + Dreisprung, M14

Frieder Scheuchner
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Frieder Scheuchner
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Unsere Bundeskader

Dave Genetzky
männliche Jugend (Jg. 1997)

C-Kader Dreisprung (2015/2014)

Dave Genetzky

Platzierungen in den DLV-Bestenlisten

 2015 39. Platz MJU20 Dreisprung

 2014 7. Platz MJU18 Dreisprung

 2013 3. Platz MJU18 Dreisprung 

    (1. Platz des Jahrgangs 1997)

  13. Platz MJU20 Dreisprung

  27. Platz MJU18 Weitsprung 

    (6. Platz des Jahrgangs 1997)

 2012 1. Platz M15  Dreisprung

  5. Platz M15  Weitsprung

  12. Platz MJU18 Dreisprung

 2011 2. Platz M14  Block Sprint/Sprung

  4. Platz  M15  Dreisprung

  6. Platz M14  Block Lauf

Daves größte Erfolge der letzten Jahre

 2015 11. Platz, Deutsche Jugendhallenmeisterschaften,

  MJU20, Dreisprung

 2014 5. Platz, Deutsche Jugendmeisterschaften, 

  MJU18, Dreisprung

 2013 Deutscher Vizemeister im Dreisprung, MJU18

 2012 Norddeutscher Schülermeister im Dreisprung

 2011 Deutscher Schülermeister, Block Sprint/Sprung, 

  Norddeutscher Vizemeister der Schüler, Dreisprung
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in AktionUnsere D-Kader

Sally Sindermann
weibliche Jugend (Jg. 1998)

D-Kader Sprung (2014)

Julia Hammerschmidt
weibliche Jugend (Jg. 1996)

D-Kader 400m Hürden (2014)

Lennard Voigt
männliche Jugend (Jg. 2000)

D-Kader Sprung (2017/2016/2015), DE-Kader Block (2014)

Tom Fischer
männliche Jugend (Jg. 2000)

D-Kader 400m Hürden (2017), D-Kader Sprung (2016/2015), DE-Kader 800m (2014)
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in Aktion

Lilli Trademann
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DE-Kader Mehrkampf (2017)
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weibliche Jugend (Jg. 2003)
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Senioren-Leichtathletik

Die Senioren-Leichtathletik 

besitzt in der HSG eine 

längere Geschichte (als 

Senioren werden in der 

Leichtathletik die Aktiven 

über 35 Jahre bezeichnet). 

Bereits Mitte der 70er Jahre rückte die Altersklassenleicht-

athletik verstärkt in das Blickfeld der HSG. Hauptakteure 

waren die erfolgreichen Aktiven der 60er Jahre, die nun in 

den höheren Altersklassen starten durften. Zu den Alters-

klassensportlern in jener Zeit gehörten z.B. Ulrich Günther, 

Hans-Joachim Vilkner, Dr. Jorg Schröder, Heinz Hartwich, 

Heinz Unterberger, Heidi Heinrichs, Elke Oertwig oder 

Leonore Bredner. 

Leonore Klöckner gewann 1978-1983 zehn DDR-

Meistertitel bei Mehrkampf- und Einzelmeisterschaften 

und kehrte in jedem dieser Jahre mit wenigstens einer 

Goldmedaille von den Altersklassenmeisterschaften 

zurück. 

Zu dieser Zeit begann auch die Geschichte des  Senioren-

sportfestes, das mittlerweile zur zweiten, im September 

stattfindenden Traditionsveranstaltung der Abteilung 

geworden ist. Es fand erstmal im Sommer 1977 unter dem 

Namen „1. Akademisches Altersklassenmeeting“ statt.

Mit der Wende änderte sich sehr viel in der Alterkassen-

leichtathletik. Dadurch nahm auch die Anzahl der aktiven 

G r e i f s wa l d e r  S e n i o r e n  d e u t l i c h  a b .  D a s  H S G -

Seniorensportfest wurde in dieser Zeit mehrfach umstruk-

turiert und erweitert. Es ist v.a. aufgrund des familiären 

Charakters bis heute ein unverzichtbarer Bestandteil der 

Greifswalder Leichtathletik geblieben.

Zu Beginn des neuen Jahrtausends waren v.a. „Einzel-

kämpfer“ in den klassischen Stadiondisziplinen aktiv und 

auch recht erfolgreich. So gelang  Enrico Pyritz im Kugels-

toß mit einem Deutschen Meister- und dem Hallenwelt-

meistertitel 2006 eine tolle Saison.

Im Sommer 2009 begann dann mit einer losen Elternsport- 

und Läufer-Gruppe zur Vorbereitung auf das Senioren- und 

Familiensportfest das Revival der Altersklassenleichtath-

letik in der HSG. Anfang März 2014 stellte die HSG bei den 

13. Deutschen Senioren-Hallenmeisterschaften in Erfurt 

das größte Team aus MV und konnte schließlich auch mit 

Landesrekorden und DM-Medaillen den Anschluss an die 

deutsche Spitze wiederfinden. 

Letzter Höhepunkt war die Berufung von Dr. Frank Hempel 

in die deutsche Staffelauswahl bei  den Hallen-

Europameisterschaften 2015, die knapp vor den Briten 

Platz 5 erkämpfen konnten.

Senioren-Leichtathletik
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in der PresseDie Abteilung im Internet

Eine vielfältige Öffentlichkeitsarbeit, der Devise folgend 

„Tue Gutes und rede drüber“, gehört natürlich auch zur 

erfolgreichen Arbeit unserer Abteilung. Wir berichten über 

unsere Aktivitäten und Erfolge nicht nur in der Lokalpresse 

(Ostsee-Zeitung), sondern auch im Internet und in den 

sozialen Medien. 

Unser eigenständiger Internetauftritt www.hsg-greiswald-

leichtathletik.de besteht seit 2002 und erlaubt einen guten 

Einblick in die Entwicklung der Abteilung in den letzten 15 

Jahren. Insgesamt gibt es dort (Stand Anfang 2017) 783 

Text-Beiträge und 367 Bilder-Galerien mit fast 15.000 

Bildern! 

Die Homepage ist die Haupt-Anlaufstelle für Informationen 

rund um die Abteilung. Darüber hinaus werden viele 

u n s e r e r  B e i t r ä g e  a u c h  a u f  d e r  H o m e p a g e  d e s 

Gesamtvereins www.hsguni-greifswald.de veröffentlicht. 

Seit 2015 informieren wir auch auf Facebook über 

Neuigkeiten aus der Abteilung und auf der Homepage. 

Mittlerweile interessieren sich dort 189 Personen für die 

Abteilung Leichtathletik der HSG. 

Die Abteilung ist natürlich nicht nur über die HSG- 

Geschäftsstelle und per Telefon zu erreichen, auch auf 

Email-, Facebook- und Whatsapp-Nachrichten reagieren 

wir zeitnah.

http://www.hsg-greifswald-leichtathletik.de

2002 2007 2017
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Weitere Informationen zur Geschichte der Leichtathletik an der 

Greifswalder Universität und in der HSG Universität Greifswald, zum 

Akademischen Sportfest und zu den Erfolgen der Greifswalder HSG- 

Leichtathleten in der Vergangenheit und Gegenwart sind in der 

Broschüre „Zur Geschichte der Leichtathletik an der Greifswalder 

Universität - 50 Jahre Akademische Sportfeste“ (zu beziehen über 

die Geschäftsstelle der HSG) sowie auf der Homepage der Abteilung 

Leichtathletik (www.hsg-greifswald-leichtathletik.de) zu finden.

Wir danken allen Leichtathletik-Eltern, Großeltern, Athleten, 

Kampfrichtern sowie insbesondere den Freunden,  Förderern und 

Unterstützern der HSG-Leichtathletik für die jahrelange 

Unterstützung, ohne die unsere erfolgreiche Arbeit unmöglich 

gewesen wäre!

DanksagungMit Spaß zum Erfolg
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